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Das Steyrer Stadtfest steigt heuer von 24. bis 26. Juni. Die Vereine 
sorgen für beste Bewirtung, Bands unterhalten Jung & Alt.

37. Stadtfest

Ferienprogramm

Kultur

Sport und Freizeit

Fo
to

: M
ar

ce
l G

la
se

r



total Steyr

Fläche: 26,56 km2

Höhe: 336 m
Einwohner: 41.318
(inklusive Nebenwohnsitze)

Bürgermeister:
Gerald Hackl (SPÖ)

Mandate im Gemeinderat:
SPÖ 16, ÖVP-Bürgerforum 5, 
FPÖ 10, Grüne 4, Neos 1

Homepage:
www.steyr.gv.at

Steyr

STADTFEST

Schweden-Hits verbreiten Tanzfi eber
STEYR. Die Revival-Band 
ABBA 99 bringt die zeitlosen 
Hits einer der erfolgreichsten 
Bands der Musikgeschichte 
zum diesjährigen Stadtfest. 

1982 lösten sich ABBA auf und 
ließen Millionen von Fans zurück. 
Mit musikalischer Perfektion 
bringen ABBA 99 die wunderba-
ren Songs der legendären Pop-
gruppe handgemacht und ohne 
zusätzliche Einspielungen zurück 
auf die Bühne – was nur wenige 
ABBA-Bands von sich behaupten 
können und ABBA 99 zu einer 
der gefragtesten Tribute-Bands 
nicht nur im deutschsprachigen 
Raum macht. Nach den Beatles-
Verehrern im Vorjahr können sich 
also heuer die Fans von Agnetha, 
Anni-Frid, Björn und Benny auf 
würdige Vertreter in Steyr freuen. 

Los geht es am Freitag, 24. Juni, 
um 20 Uhr auf der Hauptbühne. 
Um 22.30 Uhr begeistern „Bodo 
and the Empty Bottles“ mit kna-
ckigen Jazz-Standards. Der tradi-

tionelle Bieranstich eröffnet dann 
am Samstag, 25. Juni, um 10.30 
Uhr das Programm. Weiters 
nimmt die Tanzgruppe des ÖTB 
Eberschwang das Publikum mit 

ihrem Showprogramm „Superwo-
men“ in die Welt der Superheldin-
nen mit. Am Nachmittag heißt es 
„Manege frei“ mit den Akrobaten 
und Clowns des Circus Penelli. 
Die Wasser- und Bergretter zei-
gen um 17 Uhr bei Zwischen-
brücken ihr Können. Um 20 Uhr 
folgt eine musikalische Reise zu-
rück in die Sechzigerjahre: Die 
Roaring Sixties Company spielt 
Hits unter anderem von den 
Beatles, den Rolling Stones und 
The Who. Um 22.30 Uhr rocken 
die Skybirds auf der Hauptbühne. 
Zur späten Abendstunde gibt‘s 
dann das Riesenfeuerwerk, heuer 
wieder gesponsert vom Kabel-
netzbetreiber Liwest. 
Um die jüngsten Gäste des Stadt-
festes kümmert sich am Samstag 
und Sonntag der Verein Dreh-
scheibe Kind in der Oase Domi-
nikanerhof. 

Mit ABBA 99 als Stimmungsmacher beginnt das diesjährige Stadtfest. 
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VORWORT

Sommer 2016 in Steyr
STEYR. Seit mittlerweile 37 
Jahren beginnt der Sommer in 
Steyr mit dem Stadtfest. Das 
Wochenende von 24. bis 26. 
Juni steht wieder ganz im Zei-
chen von Musik, Sport und vor 
allem viel Spaß. 

Eröffnet wird das Stadtfest 2016 
am Freitag, 24. Juni, von ABBA 
99, einer der weltweit besten 
Revival-Bands. Der Samstag be-
ginnt mit dem traditionellen Bier-
anstich. Auch das Grünland-Fest 
im Schlosspark steht erneut auf 
dem Stadtfest-Programm. Am 
Sonntag dominiert der Sport mit 
dem Steyrer Stadtlauf. Das genaue 
Programm des Stadtfestes ¦ ndet 
man auf www.steyr.gv.at 
Zu den Höhepunkten des Stey-
rer Sommers zählt auch das Mu-
sikfestival. Heuer wird von 28. 

Juli bis 13. August die Operette 
„Wiener Blut“ aufgeführt, ein 
Meisterwerk des Walzerkönigs 
Johann Strauß Sohn. Seit dem 
Vorjahr ist der Gastgarten des 
ehemaligen Wirtshauses Sand-
mair an der Enns Spielstätte des 
Sommertheaters. 2016 steht von 
7. Juli bis 6. August Victor Hugos 

„Der Glöckner von Notre Dame“ 
auf dem Spielplan. Am 4. Juli gibt 
es in Steyr Radsport der Weltklas-
se zu sehen. Der Stadtplatz ist das 
Ziel der zweiten Etappe der Öster-
reich-Rundfahrt. Beachvolleyball 
wird am 8. und 9. Juli vor dem 
Bummerlhaus geboten. Am 9. 
Juli stehen außerdem der Gewer-
be-Flohmarkt auf dem Stadtplatz 
und das Drachenboot-Rennen auf 
der Enns in Münichholz auf dem 
Programm. 
Am 29. Juli macht die Oldtimer-
Rallye „Ennstal-Classic“ Stati-
on auf dem Stadtplatz; am 19. 
August ¦ ndet gleichenortes das 
traditionelle Charity-Konzert der 
Steyrer Sixpack-Wirte statt. Zum 
Sommer-Ausklang veranstaltet 
das Team des Radiosenders Life-
Radio am 28. August bei Schön-
wetter ein Brücken-Picknick bei 
Zwischenbrücken.  Anzeige

Bürgermeister Gerald Hackl
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MODENSCHAU

„Miss in the City“: schönste Damen zu Gast
STEYR. Quasi volè von der Miss- 
Austria-Wahl reisen die schönsten 
Damen des Landes in die Roman-
tikstadt. Models der Miss Oberös-
terreich Corporation präsentieren 
am Samstag, 25. Juni, beim Stadt-
fest sommerliche Modetrends und 
sind Glücksengerl für die Haupt-
verlosung von „Wir sind Steyr“.

Die vielen Boutiquen in der Alt-
stadt unterstreichen die Entwick-
lung der Stadt Steyr als Hotspot für 
Modeliebhaber. Stilvoll und elegant 
zeigen bei einer großen Moden-
schau beim Stadtfest am 25. Juni 
ab 11 Uhr weibliche und männliche 
Models der Miss Oberösterreich 
Corporation aktuelle Modetrends. 
Dabei sorgen ehemalige und aktu-
elle Missen und Mister für bezau-
bernde Momente: Stefanie Stein-
mayr (Miss OÖ und Vize Miss 
Austria 2012), Kristina Bühringer 

(Vize Miss OÖ 2012) und Nicole 
Rigger (Vize Miss Austria 2002) 
aus der Region Steyr werden über 
den Laufsteg schreiten. Nicht feh-
len dürfen natürlich auch die amtie-
rende Miss OÖ und ihre Vize Miss 
Dajana Dzinic und Samanta Cestic 

sowie Miss Austria 2015 Annika 
Grill. Im Anschluss – gegen 12 
Uhr – wird unter allen Teilneh-
mern der erfolgreichen Kampagne 
„Wir sind Steyr“ der Gewinner des 
Hauptpreises – ein BMW 216d Ac-
tive Tourer für ein Jahr, zur Verfü-

gung gestellt von Autohaus Knöbl 
– ermittelt. Weiters werden die kre-
ativsten Postings mit dem „Wir sind 
Steyr“-Kleber prämiert. Hier winkt 
u. a. ein E-Bike der neuesten Gene-
ration von E-mobility für ein Jahr. 
www.steyr.info 

In einen Laufsteg verwandelt sich die Steyrer Innenstadt auch heuer beim Stadtfest. Foto: Werner Leutner

07252/ 53067 www.schwechaterhof.at

Frühschoppen
mit der Stadtkapelle Steyr

Sa 9. Juli, ab 10:30 Uhr

im Schwechaterhof

nur bei Schönwetter

Perfekte Ergänzung
zur täglichen Mundhygiene

Die Zahnprophylaxe
ist eine empfehlenswerte Behandlung zusätzlich zur 
täglichen Mundhygiene. Bei dieser professionellen 
Zahnreinigung werden hartnäckige Beläge und der 
Zahnstein entfernt. Die sorgfältige Zahnp� ege schützt 
nicht nur die natürlichen, eigenen Zähne – sie ist auch 
bei festsitzendem und abnehmbarem Zahnersatz wie 
Prothesen, Kronen, Brücken und Implantaten wichtig 
und empfehlenswert. Die Zahnprophylaxe kann mit der 
zahnärztlichen Kontrolluntersuchung kombiniert werden.

Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag – 8 bis 17 Uhr & Samstag – 8 bis 12 Uhr
Werner von Siemens Straße 3-5, 4400 Steyr
Tel. 07252/ 73472, www.dental-oase.at

 Dr. Csaba Sandor, Regina Ortmann
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STADTLAUF

800 zusätzliche Meter sind zu laufen
STEYR. Ein riesiges Starterfeld 
– mehr als 800 Sportler haben 
sich im Vorfeld angemeldet – 
wird beim Steyrer Stadtlauf 
am Sonntag, 26. Juni, erwartet.

Die klassische Distanz beim Stey-
rer Stadtlauf beträgt 6,2 Kilometer. 
Zwei Runden mit je 3,1 Kilometern 
sind jährlich zu absolvieren. Die 
Strecke führt vom Stadtplatz über 
den Grünmarkt, die Schönauerbrü-
cke, die Dukart- und Haratzmüller-
straße, dann auf die Rederbrücke 
und über die Schlüsselhofgasse 
und die Enge wieder zurück auf 
den Stadtplatz. Wegen der Baustel-
le für die Stadtplatzgarage muss die 
Strecke heuer verändert werden, die 
Dukartstraße steht nicht zur Verfü-
gung. „Wir biegen nach der Schö-
nauerbrücke links ab zum Schiff-
meisterhaus hinunter und laufen 
dann den Paddlerweg an der Enns 
entlang. Bei der Rederbrücke geht 
es wieder zurück auf die Original-
strecke“, sagt Fritz Steinparz, Ob-
mann vom veranstaltenden Verein 
LAC Amateure Steyr.

Start in drei Blöcken
Die Runde verlängert sich durch 
die Umleitung um 400 Meter, ins-
gesamt führt der Hauptlauf damit 
heuer über sieben Kilometer. Damit 
es beim Neutor keinen Stau gibt, 
wird das Hauptfeld in drei Blö-
cken losgeschickt. „Da wir eine 
Netto-Zeitnahme haben, hat na-
türlich jeder dieselben Chancen, 
auch wenn er später ins Rennen 
geschickt wird“, so Steinparz. Dass 

es bei der engen Kurve hinunter zur 
Enns zu Problemen kommt, glaubt 
der OK-Chef nicht. „Bis dahin wird 
sich das Feld schon auseinanderge-
zogen haben.“

Topläufer dabei
Ein Großteil des Teilnehmerfeldes 
besteht aus Hobbyläufern, wie jedes 
Jahr sind aber auch einige Spitzen-
athleten in Steyr dabei. Valentin 
Pfeil bestreitet in seiner Heimat-
stadt seinen letzten schnellen Lauf 
vor der Europameisterschaft in 
Amsterdam, wo er am 10. Juli im 
Halbmarathon an den Start geht. 
Mit Pfeils Trainingskollegen und 
Freund Christian Steinhammer ist 
ein weiterer österreichischer Top-
läufer beim Stadtlauf dabei. 
Im Kampf um den Sieg fordern 
sie die Athleten des „Run2gether“-
Teams – Sportler aus Kenia, die 
in Klagenfurt trainieren. Bei den 
Damen führt der Sieg über Andrea 
Mayr. Die Ärztin aus Gmunden ist 
im Juli ebenfalls bei der Halbmara-
thon-EM in Amsterdam dabei und 
zudem für die Olympischen Spiele 
in Rio (Marathon) quali£ ziert.

Das Feld wird beim Hauptlauf in mehreren Blöcken ins Rennen geschickt. Fotos: Kainrath

DATEN UND FAKTEN

34. Steyrer Stadtlauf
Sonntag, 26. Juni
Start und Ziel am Stadtplatz

Kinderlauf, 9.30 Uhr
Jahrgänge 2007 bis 2010
500 Meter am Stadtplatz

Schülerlauf, 9.45 Uhr
Jahrgänge 2001 bis 2006
1000 Meter (eine kleine Runde)

Hauptlauf, 10 Uhr
7000 Meter (zwei große Runden)

Stark im Team
Jeweils drei Arbeitnehmer einer 
Firma bilden ein Team. Es gibt eine 
separate Wertung für Männer-, 
Frauen- und Mixedteams. Auch das
Trio, das am nächsten der Durch-
schnittszeit aller Teams liegt,
wird geehrt.

Nachnennungen
sind gegen eine erhöhte Gebühr – 
Schülerlauf acht  Euro, Hauptlauf 24 
Euro – bis eine Stunde vor dem Start 
im Rennbüro im Hof des Steyrer 
Rathauses am Stadtplatz möglich.

Start und Ziel
Für einen fl üssigen Start beim 
Hauptlauf wurde vor zwei Jahren ein 
Blockstart eingeführt! Alle Läufer, die 
für die gesamte Distanz voraussicht-
lich mehr als 30 Minuten benötigen, 
treffen sich zur Startzeit um 10 Uhr 
beim MAN-Truck (Styriazelt).

Preise
Die ersten Drei jeder Klasse erhalten 
Sachpreise. Für die drei schnellsten 
Frauen und Männer des Hauptlaufes 
gibt es Geldpreise: 100 Euro für Platz 
eins, 70 Euro für Platz zwei, 30 Euro 
für Platz drei

LAC Amateure-Laufcup
Für die Hauptläufe beim Stadt- sowie 
beim Christkindllauf (19. November) 
gibt es eine Kombiwertung

Steyrer Kinderlaufcup
Kombiwertung bestehend aus 
Kinderläufen beim Stadt-und Christ-
kindllauf sowie dem Ultralauf im 
Stadtgut (10. September)

Weitere Infos:
www.lac-amateure.at

Jährlich sind viele Kinder und Jugend-
liche beim Stadtlauf am Start.
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STADTFEST

Gratis ins
Internet
STEYR. Während des Stadtfestes 
von 24. bis 26. Juni wird ein zu-
sätzlicher, kostenloser WLAN-
Hotspot am Stadtplatz zur 
Verfügung stehen. 1500 Verbin-
dungen gleichzeitig sind dadurch 
möglich. Die Stadt hat den Hot-
spot bei einem Gewinnspiel der 
Energie AG gewonnen. Mit allen 
WLAN-fähigen Endgeräten wie 
etwa Smartphones kann man sich 
mit dem Internet verbinden. Zu-
gang: 1_PowerSpot EnergieAG

Beim Stadtfest steht ein zusätzlicher 
WLAN-Hotspot zur Verfügung. Foto: vowe

SUMMER SPECIAL
GREEK STYLE 

BURGER

SUMMER SPECIAL

mit gegrillten Hühnerfi letstreifen, Tzatziki,
Salatgurken, Rucola, Eisbergsalat

BIG BANG BURGER STEYR
Harazmüllerstrasse 58, 4400 Steyr, Tel.: +43 7252 48077
E-Mail: office@bigbangburger.at, Find us on Facebook

Montag - Sonntag 11 bis 21 Uhr

BEST 

BURGERS 

IN TOWN!!!

GRÜNLANDFEST

Folkshilfe & Co. rocken Park
STEYR. Mit neu formiertem Vor-
standsteam geht das Grünland 
Schlossparkfest heuer frisch ans 
Werk:  Am 24. und 25. Juni war-
ten leckere Programmpunkte 
für Ohren und Gaumen.

Erstmals wird mit Steyrer Bräu ein 
original Steyrer Bier am Grünland-
fest ausgeschenkt. Neben einem 
Spezialitätenstand mit ausgewähl-
ten Kostproben gibt es von Brau-
meister Klaus Kremsmayr beim 
Bieranstich gratis Bier für alle – 
solange das Fass reicht. Zudem lo-
cken Buburuza-Eis, mexikanische 
Snacks und (vegane) Falafel. 
Da der Kulturverein Grünland aus-
schließlich auf Ehrenamtliche zu-
rückgreifen kann, wird für Helfer 
und Unterstützer ein Festival-Be-
reich eingerichtet, wo auch interes-
sierte Gäste willkommen sind. Des 

Weiteren unterstützt der Verein 
heuer die junge „Aktion Weitblick“, 
die sich in der Flüchtlingsversor-
gung an der Mittelmeerküste enga-
giert. Freiwillige Helfer sprechen 
beim Fest über ihre Erfahrungen.
Wie jedes Jahr warten natürlich 
auch jede Menge Musik und eine 
Feuershow im Schlosspark. Am 

Freitag für Beschallung sorgen 
ab 18 Uhr Demograf� cs, Def Ill, 
Chaotix, Mostheadz, Darka und 
Tallawah Movement. Am Samstag 
treten ab 18 Uhr Bands aus dem 
Raum Steyr auf: Before all goes 
down, Millionär, Fyvel,  All Vent 
Est und Folkshilfe. Die Aftershow-
party steigt im Röda. 

Das Fest im Schlosspark hält viel Neues bereit. Folkshilfe sind am Samstag dabei.
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KRANKENHAUS

Geschichten zum 100-Jahr-Jubiläum
STEYR. Nach einer nur drei-
jährigen Bauzeit wurde am 16. 
September 1916 das damalige 
Krankenhaus Steyr eröffnet. Die 
Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr 
sind mit einer Ausstellungseröff-
nung begonnen worden.

In den vergangenen 100 Jahren 
stand das Spital stets für moderne 
Medizin sowie umfassende P� e-
ge. Es präsentiert sich heute als 
wichtige Gesundheitsdrehschei-
be, Ausbildungsstätte und als 
einer der größten Arbeitgeber 
der Region Pyhrn-Eisenwurzen.

Vergangenes wird erlebbar
„Anlässlich unseres Jubiläums 
war es uns wichtig, unsere His-
torie aus den unterschiedlichsten 
Blickwinkeln zu betrachten und 
auch jene Erlebnisse herauszuar-

beiten, die in keiner Festschrift zu 
� nden sinden“, sagt der kaufmän-
nische Direktor Heinz Kosma. 
22 Schautafeln geben bildhafte 
Einblicke in die Vergangenheit 
des Schwerpunktkrankenhau-
ses. „Zahlen, Daten und Fakten 
lassen sich der Nachwelt relativ 
leicht übermitteln. Geschichten 

und Ereignisse geraten hingegen 
viel schneller in Vergessenheit“, 
sagt Krankenhaus-Sprecherin 
und Ausstellungsmitorganisa-
torin Christine Dörfel. Um die-
sem Umstand entgegenzuwirken, 
entschied sich das Spital, genau 
diese Geschichten für Patienten, 
Besucher und Mitarbeiter ein 

kleines bisschen erlebbarer zu 
machen. Bei einem Spaziergang 
über das Spitalsfreigelände wird 
man über medizinische Errun-
genschaften, über den Kranken-
hausbetrieb in den Kriegsjahren 
oder die Veränderungen im Wan-
del der Zeit informiert. Ein Plan 
für die einzelnen Ausstellungs-
themen liegt beim Portier auf.

Bei der Auftaktveranstaltung, von links: Schriftsteller Erich Hackl, Künstler Armin 
Guerino, Heinz Kosma, Pfl egedirektorin Walpurga Auinger, Ärztliche Direktorin 
Gabriele Baumann und Bürgermeister Gerald Hackl Fotos: gespag

22 Tafeln am Krankenhausgelände 
erzählen aus der 100-jährigen Ge-
schichte des Spitals.

WIRTSCHAFT

Ausstellung #werktags begeistert 
für Lehre im Ennstal
STEYR-LAND. Aus 50 Lehrberu-
fen können junge Menschen im 
Ennstal auswählen. Eine inno-
vative Ausstellung der Initiative 
Lebensraum Ennstal vermittelt 
in Schulen diese Vielfalt.

Die Mädchen und Buben der Neuen 
Mittelschule Ternberg waren die 
ersten, die Produkte aus Ennstaler 
Betrieben wie ein hydraulisches 
Schneidgerät, einen Ölmessstab 
oder ein Ampelpärchen anfassen 
durften. Jedes Exponat erzählt 
eine Erfolgsgeschichte und zeigt 
auf, welche Unternehmen im Enns-
tal angesiedelt sind und Lehrlin-
ge ausbilden. Für WKO-Obmann 
Peter Guttmann ist die Ausstellung 
#werktags ein gelungenes Ineinan-

dergreifen von Berufsorientierung 
und Ausbildungsbetrieben vor Ort. 
„Es ist wichtig, talentierte junge 
Menschen für Lehrberufe zu ge-
winnen. Sie sind die unverzicht-
baren Fachkräfte von morgen“, 

so Guttmann. Besonders ist, dass 
Lehrlinge die Schüler durch die 
jugendgerechte Schau führen und 
die verschiedensten Berufsgrup-
pen vorstellen. „Diese Ausstellung 
ist eine enorme Bereicherung und 

wertet die Berufsorientierung an 
unserer Schule auf“, erklärt Chris-
tine Vorderwinkler, Lehrerin an 
der NMS Ternberg, „besonders toll 
� nde ich die Möglichkeiten mit den 
QR-Codes weitere Informationen 
auf sehr einfache Art und Weise 
zu erhalten.“ Auf Tablets können 
die Schüler zu den Lehrberufen 
und Ausbildungsmöglichkeiten 
zwischen Ternberg und Gaflenz 
selbstständig recherchieren.
Bis Ende Juni macht die von der 
Initiative Lebensraum Ennstal in-
itiierte Ausstellung in der NMS 
Ternberg Halt. Ab Anfang Juli 
ist sie im TDZ Ennstal in Reich-
raming zu besichtigen. Dort wird 
die Ausstellung bis zum Berufser-
lebnistag des Ennstales am 7. Ok-
tober bleiben.  Anzeige

Lehrlinge von Ennstaler Betrieben haben für die Schüler Infos aus erster Hand parat.
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KINDER- UND JUGENDPROGRAMM

Spaß in den Sommerferien
STEYR. Die Stadt bietet auch 
heuer ein spannendes Sommer-
ferienprogramm für Kinder und 
Jugendliche im Alter von sechs 
bis 14 Jahren. Es warten unter-
schiedliche Workshops und Er-
lebnisse. 

In einem Zauberworkshop erlernen 
etwa Acht- bis Zwölfjährige von 
Maguel Kunststücke mit Alltags-
gegenständen, die garantiert für un-
gläubiges Staunen sorgen werden. 
Ob mit Gummiringen oder Glä-
sern, hier gibt es magisches Wissen 
zu erwerben und am Schluss werden 
die neuen Fähigkeiten aufgeführt. 
Beim Tennis für Anfänger bekom-
men die Teilnehmer von sechs bis 
zwölf Jahren einen spielerischen 
und unterhaltsamen Einblick in die 
Grundlagen der Sportart. Die Ver-
anstaltung � ndet bei jeder Witterung 

statt. Über unbekannte Ziffern oder 
die Lebensbedingungen und Beru-
fe früherer Zeiten erfahren Kinder 
Wissenswertes bei Stadtführer Tho-
mas Bodory; festes Schuhwerk und 
eine Taschenlampe mitbringen! 
Im Citykino schauen die jungen 
Interessierten hinter die Kulissen, 
erfahren etwas über Kinotechnik 

und die Techniken des Trick� lmes. 
Im Anschluss gibt‘s natürlich auch 
einen Film. Und beim Schnupper-
� schen am Stadtgutteich wird die 
Angelrute ausgeworfen. Schwim-
men sollte man für die Teilnahme 
unbedingt können. Anmeldungen 
nimmt ab sofort das Stadtservice 
(Rathaus) entgegen.

Auch auf geschichtliche Spurensuche durch die Steyrer Altstadt geht es heuer.

PROGRAMM

Mittwoch, 20. Juli, 9.20 – 13 Uhr
Zauberworkhop, 8 – 12 Jahre
Stadthotel Styria, Leitung: Maguel

Donnerstag, 21. Juli, 10 – 12 Uhr
Tennis zum Kennenlernen, 6 – 12 
Jahre, Treffpunkt: 9.50 Uhr, Anlage 
ATSV Steyr Tennis, Am Rennbahn-
weg, Trainer: Razvan Constantinescu

Mittwoch, 27. Juli, 9.30 – 13 Uhr
Eine Spurensuche in frühere Jahr-
hunderte, 6 – 12 Jahre
Treffpunkt: 9.20 Uhr, Stadtpfarrkir-
che, Leitung: Thomas Bodory

Mittwoch, 3. August, 9.30 – 
12.30 Uhr, Workshop und Filmvor-
führung Ice Age – Kollision voraus! 
(2D), 6 – 12 Jahre; Treffpunkt: 9.20 
Uhr im Citykino (Stelzhamerstr. 2b)

Freitag, 5. August, 9 – 13 Uhr
Schnupperfi schen, 10 – 14 Jahre
Treffpunkt 8.50 Uhr, ASV-Steyr 
1923, Stadtgutteich, Im Stadtgut 
Zone B; Leitung: Roman Blasl

Anmeldung: Stadtservice Steyr

„Für uns ist hre ch nheit
kein Beruf,

sondern
eine Leidenschaft.

Unser nnen
ist keine Selbstverständlichkeit,

sondern
das Zusammenspiel von alent

Herzblut und stetiger Verbesserung.

ie
sind für uns kein Job,

sondern
eine hre,
der wir mit

voller u er sa eit
reude
und

etenz
gerecht werden wollen.“

Deshalb sind wir „Friseure mit Herz!“ G
Handwerkskunst

Fototransfer

Holzbrennen

originelle persönliche Geburtstagsgeschenke

Steyre Hofbräu 
(das originelle Bier aus Steyr)

sind bei uns erhältlich!

Pfarrgasse 16, 4400 Steyr, Tel. 07252/4219411

GeschenkeboxGeschenkeboxGeschenkeboxGeschenkeboxGeschenkebox
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STADT

Erlebnis-Spaziergänge
STEYR. Spannende Geschichten 
rund um das 1000-jährige Steyr 
werden von Stadtführern bzw. 
Austria Guides bei verschiedensten 
Spaziergängen zu versteckten Hin-

terhöfen und besonderen Plätzen er-
zählt. Jeden Samstag um 14 Uhr ist 
Treffpunkt beim Rathaus; Anmel-
dung bis 12 Uhr im Tourismusver-
band, Tel. 07252/53229-0.

Öffnungszeiten:
Mi: 14 - 18 Uhr // Sa: 9 - 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung 

Ennserstraße 54a,
4407 Steyr

BERATUNG
PLANUNG & VERKAUF

ALLES UNTER 
EINEM DACH!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Betrieb: Behamberg // Schauraum: Steyr, Ennser Straße,
Telefon: 07252/30009 // Fax: 07252/30009-20

Mi: 

PLANUNG & VERKAUF

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Betrieb: Behamberg // Schauraum: Steyr, Ennser Straße,
Telefon: 07252/30009 // Fax: 07252/30009-20

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

RÖDA

Workshops: „Sommer 
im Wehrgraben“
STEYR. Die Schule ist aus und 
ein bunter Sommer kann begin-
nen: Von 8. bis 16. Juli bietet das 
Kulturhaus Röda in Kooperati-
on mit der Stadt das passende 
Ferienprogramm für Kinder, Ju-
gendliche und Junggebliebene.

Abwechslung ist dabei angesagt, 
mit so mancher Neuheit im Pro-
gramm. Für die Sportlichen etwa 
Skateboarden oder Hoopdance. 
Die Kreativen stellen selber Stem-
pel her oder üben sich im profes-
sionellen Kritzeln (Tangle Top). 
Bei den Kids heiß begehrt sind 
Breakdance und Bogenschießen. 
Auch neu ist heuer die Kooperati-
on mit dem Museum Arbeitswelt, 
wo spannende Workshops ange-
boten werden. Unter dem Titel 
„Die Kinder vom Wehrgraben“ 
geht es etwa auf Zeitreise zu den 
Arbeiterkindern in Steyr um 1920. 
Gemeinsam erleben die Teilneh-
mer ein Stück weit, wie es damals 
war – zu Hause, in der Schule und 
draußen beim Spielen. 
Zwischen den Workshops im 
Röda bleibt immer auch Zeit, 
um im Gastgarten abzuhängen; 

mit gratis W-Lan, Wuzzler oder 
einem Buch aus dem Bücher-
kühlschrank. Für Unterhaltung 
am Abend ist auch gesorgt – von 
Party, Kino, Konzert bis zur Gril-
lerei ist für jeden etwas dabei. 
Nach dem Sommer im Wehrgra-
ben ist das Röda in der letzten Fe-
rienwoche von 31. August bis 3. 
September auch bei der Kinderuni 
Steyr mit an Bord. 
Infos & Anmeldung zum Sommer 
im Wehrgraben: roeda.at/siw

Auch Breakdance wird geboten.
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ÜBERBLICK

Sommer im Wehrgraben
• Breakdance
• Badebomben, Shampoo & 

Seifenbälle
• Slackline
• Skateboarden
• Stempel selber machen
• Tangle Top – Professionelles 

Kritzeln am Papier
• Instinktives Bogenschießen
• Trickfi lm – Wenn Bilder laufen 

lernen
• Batiken & Bleichen
• Die Kinder vom Wehrgraben
• Hula Hoop selber machen
• Hoopdance für Anfänger
• Schwing die Pois

Teilnahme kostenlos!
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„Wiener Blut“ im Schlossgraben
steyr  Der Wiener Walzer hat 
diesen Sommer Hochsaison 
in der Romantikstadt: Von 28. 
Juli bis 13. August dreht sich im 
Rahmen des Musikfestivals mit 
der beliebten Operette „Wiener 
Blut“ alles im Dreivierteltakt. 

Die temperamentvolle Verwechs-
lungsgeschichte mit mehr als 30 
Melodien von Johann Strauß (Sohn) 
ist wie gemacht für einen vergnüg-
ten  Sommerabend im Schloss-
graben von Schloss Lamberg. 
Die Handlung spielt in den Jahren 
1814/15 zur Zeit des Wiener Kon-
gresses, der die Aufteilung Europas 
zum Ziel hatte. Die Mächtigen jener 
Zeit kamen in die Donaumetropole 
mit dem Ziel, sich das jeweils größte 
Stück der „Torte“ Europa zu sichern. 
In Wien regierten der Wiener Wal-
zer und der Wiener Schmäh sowie 

die Gep� ogenheit, anfallenden Pro-
blemen mit einem Glaserl Wein zu 
begegnen. Letztendlich ging das ge-
� ügelte Wort „Der Kongress tanzt“ 
und weniger politische Ergebnisse 
in die Geschichte ein. In der amü-
santen Operette „Wiener Blut“ rund 

um den Grafen Zedlau geht es um 
die Frage, wer Wiener Blut in den 
Adern hat – gemeint sind Tempe-
rament, Lebenslust und die Leich-
tigkeit, alles nicht so ganz genau 
zu nehmen. Der Graf, zunächst ein 
spröder Ehemann, dem die Ehefrau 

jegliche Leidenschaft abspricht, 
sieht sich plötzlich mit gleich drei 
Frauen konfrontiert. Nach heiteren 
Verwirrungen und Missverständ-
nissen stehen am Ende drei glückli-
che Pärchen auf der Bühne. 
Zahlreiche Publikumslieblinge der 
Volksoper Wien hauchen den Figu-
ren Leben ein: Beate Ritter, Martina 
Dorak, Vincent Schirrmacher und 
viele mehr. Karten & weitere Infos 
auf www.musikfestivalsteyr.at
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Innenmalerei • Fassaden • Spezialbeschichtungen • Kreative Malerei • Tapezierarbeiten

Farbe
Foto: Rußkäfer
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Kino unterm Sternenhimmel
E  Stars und Sterne sollen 

um die Wette funkeln, wenn im 
Schlossgraben, Dominikanerhof 
und Citykino-Innenhof wieder 
Licht auf die Leinwand fällt: 
Das sommerliche Open-Air- 
Kino 2016 an drei Standorten 
hält von 15. Juli bis 20. August 
echte Gustostücke bereit.

Das Filmpublikum erwarten 
fast ausschließlich internationale 
Schmankerl abseits der Hollywood-
Maschinerie. Etwa aus Frankreich 
(„Nur wir drei gemeinsam“, „Früh-
stück bei Monsieur Henri“, „Will-
kommen im Hotel Mama“, etc.), 
Kanada („Mein Praktikum in Ka-
nada“), Norwegen („Kill Billy“) 
und dem Libanon („Liebe Halal“) 
sowie Indien („7 Göttinnen“) und 
Spanien („Ma Ma – Der Ursprung 
der Liebe“ mit Penélope Cruz). 

Aber auch der Austro� lm hat mitt-
lerweile einen Fixplatz bei Kino 
unterm Sternenhimmel. So wird 
im Schlossgraben von Schloss 
Lamberg etwa am 9. August „Hotel 
Rock ‘n‘ Roll“ mit Michael Ostro-
swki noch vor dem of� ziellen Ös-
terreich-Start gespielt: Drei � dele 
Verlierertypen übernehmen ein 
verschuldetes Hotel, um dort den 
Spirit von Sex, Drugs und Rock 
‘n‘ Roll wiederau� eben zu lassen. 
Nach zahllosen Unfällen und Miss-
verständnissen erotischer und mu-
sikalischer Natur kommt es zum 
boulevardesken Showdown. 
Außerdem im Schlossgraben zu 
sehen sein wird „Der Blunzenkö-
nig“ mit Karl Merkatz, wobei sich 
der bekannte Hauptdarsteller des 
Streifens als Live-Gast angekün-
digt hat. Das gesamte Programm 
und weitere Infos � ndet man auf 
www.citykino-steyr.at ic ael str ski rne, l.  ist mit da ei, im tel ck n  ll . F t : Filmladen/ u r

an  ndr
Verkauf

Ihr Berater

Brucknerplatz 1, 4400 Steyr 
Tel.: 07252 / 71145-174
Fax: 07252 / 71145-1740

. ndrus@tips.at

IN STEYR
aNEU!

Ölwechsel inkl. 4L 5W3 G
A

ININ STEYR
uf über 150m²
IN STEYR
auf über 150m²

ROSSES ANGEBOT AN
NGELSPORTPRODUKTEN
GROSSES ANGEBOT AN
ANGELSPORTPRODUKTEN+ kostenloser Sommerchec
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E-Mail: offi ce@def-bau.at
www.def-bau.at

ME MM E  - M E E  - E

Martina Edermayer
Verkauf

Ihr Berater

Brucknerplatz 1, 4400 Steyr 
Tel.: 07252 / 71145-1747
Fax: 07252 / 71145-1740
m.edermayer@tips.at
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SCHULAKTION

Klasse im Boot
STEYR. Mehr als 8000 Schüler 
aus ganz Oberösterreich und dem 
angrenzenden Niederösterreich 
sind bei der sechsten Au� age der 
Aktion „Klasse im Boot“ dabei. 
Am Ausee in Asten wird in Dra-
chenbooten um die Wette gepad-
delt, Spaß und Teamgeist stehen 
im Vordergrund. Der Steyrer 
Schwerpunkttag � ndet heuer am 

Montag, 27. Juni, statt. „Über 500 
Schüler sind angemeldet“, freut 
sich der Steyrer Lehrer Günther 
Briedl. Er hat das Event erfunden 
und ist Cheforganisator. 
Aus Steyr angemeldet: NMS 
Münichholz, NMS Kopernikus-
schule, BG Werndlpark, NMS 
Rudigier, NMS Tabor sowie die 
Sportmittelschule.

Der Tag der Steyrer Schulen am Auseee in Asten ist am 27. Juni.

OLDTIMER

Ennstal-Classic zu Gast
STEYR. Ein Etappenziel der Enns-
tal-Classic ist auch heuer die 
Romantikstadt. Am Freitag, 29. 
Juli, kommt erneut eine der wohl 
größten und prestigeträchtigsten 
Veranstaltungen in Österreich 
auf den Stadtplatz. Steyr hat sich 
bei Fahrern und Zuschauern glei-
chermaßen zu einem Highlight 

der Ennstal-Classic entwickelt. 
Unter den zirka 200 Startern � n-
den sich auch viele Prominente, 
die an diesem „Autofahren im 
letzten Paradies“ teilnehmen. Die 
ersten Fahrzeuge treffen um 13.15 
Uhr ein. Der Bereich der abge-
stellten Fahrzeuge ist für die Zu-
schauer geöffnet, Eintritt frei!

Motorsport wie anno dazumal: fahrende Schmuckstücke am historischen Stadtplatz

Foto: Martin Huber
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THEATER AM FLUSS

Der Glöckner von Notre Dame
STEYR.  In Victor Hugos histo-
rischem Roman von 1831 geht 
es um Liebe, Leidenschaft und 
Schicksal. Das „Theater am 
Fluss“ inszeniert die Geschich-
te in einer eigenen Bühnenfas-
sung, die berührende Tragik 
mit Klamauk verbindet.

Quasimodo, ein buckliger, häss-
licher, tauber aber bärenstarker 
Glöckner, liebt nur seine Kathe-
drale und seinen Ziehvater, Pries-
ter Frollo. Der Rest der Welt hat 
nichts als Spott für ihn übrig, des-
halb fühlt er sich nur im Kirch-
turm sicher. Doch das Leben von 
Frollo und Quasimodo ändert sich 
schlagartig, als die schöne Zigeu-
nerin Esmeralda in ihr Leben tritt. 
Von Leidenschaft ergriffen, will 
Frollo sie mit Quasimodos Hilfe 
entführen, doch sie entkommt und 

Quasimodo wird gefangen genom-
men und am Pranger malträtiert. 
Esmeralda hat als Einzige Mitleid, 
worauf Quasimodo sein Herz an 

die Gütige verliert. Doch leider 
liebt Esmeralda den selbstsüchti-
gen Hauptmann Phoebus von der 
königlichen Leibgarde ... 

Die Handlung voller Aktion und 
Spannung beschreibt anschaulich 
das barbarische Mittelalter, wo Mit-
leid und Nächstenliebe Fremdwör-
ter waren. Die Besucher in Steyr 
sehen eine mit Musiknummern ge-
würzte Stückfassung, in der auch 
Platz für Humor ist. Regie führt 
Herbert Walzl; die Hauptrolle spielt 
Musicaldarsteller Sebastian Anton 
Maria Brummer.

Sebastian A. M. Brummer (Glöckner) und Laura Enzenhofer (Esmeralda) 

THEATER AM FLUSS

Open-Air: 7. Juli (Premiere), 8., 14., 
15., 16., 21., 22., 23., 28., 29., 30. 
Juli, 4., 5., 6. August, jeweils 20.30 
Uhr; Steinwändweg 10, ehem. 
Gasthaus Sandmair, Steyr-Gleink
Eintritt: 24/27 Euro (VVK/AK), 22 
Euro (Schüler/Studenten, Menschen 
mit Beeinträchtigung, Pensionisten)
Tickets: StadtService, Tel. 
07252/575-800, 0681/10589001, 
www.theater-am-fl uss.at
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DER STEYRER GRÜNENWÜNSCHT DAS TEAM

Medieninhaber und Herausgeber | DIE GRÜNEN STEYR | Grünmarkt 14 | 4400 Steyr | Foto Die Grünen

Mit Phantasie und Engagement können wir die

Möglichkeiten des Lebens an unseren Flüssen

– zum Flanieren, zum Chillen, mit Badeplätzen,

mit Gastgärten an den Ufern, vielleicht mit

einer Welle zum Surfen … – noch erweitern.

Besonders am Ennskai oder an der Steyr beim

künftigen Neubau der Fachhochschule haben

wir die Chance noch mehr Lebensqualität am

Wasser zuzulassen.

MIT STADTRAT REINHARD KAUFMANN

UND DEN GEMEINDERÄT/INN/EN KURT PRACK

NATASCHA PAYRLEITHNER

MATTHIAS KALTENBÖCKMARIA LINDINGER

Mit Phantasie und Engagement können wir die 
Allen Steyrerinnen und Steyrern

einen schönen Sommer

Bestattung

Erd-, Feuer- und Naturbestattungen
Überführungen In- und Ausland

Taborweg 10, Tel. 07252/899-250
Fax: 07252/899-298

bestattung@stadtbetriebe.at

Nacht-, Sonntags- und  
Feiertagsbereitschaft: Tel. 0676/845 899 310

Täglich für Sie da!

Der Bestatter
Ihr Berater im Trauerfall
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TB-EPOS

Starker Partner bei Sicherheitstechnik
STEYR. Bereits seit fünf Jahren 
bietet das technische Büro TB-
EPOS seine Dienstleistungen der 
Großindustrie wie auch den klein- 
und mittelständischen Unterneh-
men an. Mit 1. Mai 2016 wurde der 
Standort nach Steyr verlegt.

Die gesetzlich vorgeschriebene 
Arbeitsmittelüberprüfung nach 
der Arbeitsmittelverordnung (AM-
VO) und die sicherheitstechnischen 
Vorschriften werden allen ISO-zer-
ti� zierten Unternehmen alljährlich 
durch die Audittermine in Erinne-
rung gerufen. Die Bestimmungen 
gelten auch für alle Klein- und 
Mittelbetriebe, deren Einrichtun-
gen mitunter nicht ausreichend ge-
prüft sind. Im Unterschied zu spe-
zialisierten Prüfern für einzelne 
Bereiche bietet TB-EPOS ein um-
fassendes Spektrum für die Über-

prüfung von technischen Anlagen 
wie Kräne, Tore, Schwerlastregale, 
Stapler, Baumaschinen, Pressen, 
Hebeeinrichtungen usw. Durch die 
entsprechende Gewerbeberechti-
gung kann den Kunden nicht nur 
die Überprüfung, sondern auch die 
zeitgleiche Wartung und die Behe-
bung von Mängeln angeboten wer-
den. Dieses Service spart nicht nur 

Geld, sondern auch wertvolle Zeit, 
da die Anlagen umgehend wieder 
einsatzbereit sind und kein zweiter 
Prüftermin nötig ist. „Unter weit-
läu� ger Betreuung verstehen wir: 
Anlage und Verwaltung aller prüf-
p� ichtigen Objekte eines Kunden 
mit Erinnerung der Prüftermine per 
E-Mail, die Übermittlung von Ter-
minvorschlägen zur Überprüfung 

mit entsprechenden Zeitreserven 
für Wartungen und gegebenen-
falls auch für Mangelbehebungen 
sowie die Aufbereitung der Doku-
mentation mit den vorgeschriebe-
nen Eintragungen in den Prüfbü-
chern“, so Geschäftsführer Andreas 
Langbauer.  Anzeige

Das Steyrer Unternehmen TB-EPOS überprüft technische Anlagen wie Kräne, 
Tore, Stapler, Baumaschinen oder Schwerlastregale.

KONTAKT

EPOS, nicht nur ein Gedicht! 
Schiffmeistergasse 3, 4400 Steyr
0660/1557595; www.tb-epos.at
E-Mail: offi ce@tb-epos.at
TB-EPOS steht für technisches Büro 
in den Bereichen
• Entwicklung
• Organisation
• Prüfung
• Sicherheit
Das Wort „EPOS“ kommt aus dem 
Altgriechischen und bedeutet „die Er-
zählung“, „das Gedicht“. Im heutigen 
Sinne ist ein „EPOS“ eine weitläufi ge, 
ausschweifende Erzählung.

ORTHOPÄDIE

Haidenthaler bietet ab
sofort Hausbesuche an
STEYR. Ab sofort bietet Hai-
denthaler Orthopädieschuh-
technik kostenlose Hausbesu-
che an.

In der � rmeneigenen Werkstatt 
fertigt Haidenthaler individuel-
le und moderne orthopädische 
Maßschuhe und Einlagen. Bei 
Beschwerden mit den Füßen – 
durch Fehlstellungen oder einen 
Unfall – sorgen diese Produkte 
für Entlastung und Unterstüt-
zung. Die Firma Haidenthaler 
will ihren Kunden durch indi-
viduelle Betreuung und den neu 
angebotenen Service den Zugang 
zu orthopädischen Maßschuhen 
erleichtern. Außerdem wird mit 
allen Krankenkassen verrech-
net. Anzeige

Markus Moser (l.) und Erich Haiden-
thaler: „Hausbesuche sind wichtig für 
Kunden mit eingeschränkter Mobili-
tät.“  Foto: Haidenthaler

KONTAKT

Haidenthaler Orthopädieschuhtechnik
Sierninger Straße 22, 4400 Steyr
Telefon: 07252/71000
www.haidenthaler-schuhe.at

INFOVERANSTALTUNG
 30.06.2016 ,  19:15  UHR

Begrenzte Plätze.
Jetzt reservieren:  07252-91818 

*  Das Angebot gilt bis zum  02.07.2016. Die einmalige
Teilnahmegebühr für das 4-Wochen-Programm beträgt 29,90 Euro.
Nur für Interessierte, die noch nicht Mrs.Sporty Mitglied sind.
Inhaber Mrs.Sporty Club Steyr: Isabella Kling, Freistädter Strasse 35,
4040 Linz

MRS.SPORTY

BAUCH-WEG-
AKTION

Jetzt für das 4-Wochen-
Programm anmelden!

Nur 
29,90 €*

Inklusive 

Ernährungs-

programm

Mrs.Sporty  Club Steyr 
 Pachergasse 17 
 4400   Steyr 
 Tel.: 07252-91818 
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FUSSBALL

Vorwärts will Fans zurückgewinnen
STEYR. Deutlich gesenkte Dauer-
kartenpreise, viele Spieler aus der 
Region und attraktiver Fußball 
sollen den Zuschauerschwund 
beim Traditionsverein stoppen.

Nach dem Lask hat sich mit Blau-
Weiß Linz ein weiterer Zuschau-
ermagnet Richtung Pro� fußball 
verabschiedet. Die heißen Duel-
le mit den Klubs aus der Landes-
hauptstadt haben dem SK Vor-
wärts in der Regionalliga Mitte 
stets gut gefüllte Ränge und 
damit Einnahmen beschert.
In der Saison 2015/16 hat Vor-
wärts durchschnittlich 1060 
Zuschauer ins Stadion gelockt.  

2700 sind gegen Blau-Weiß Linz 
gekommen. Nur noch 500 zum 
abschließenden Match gegen 
Lafnitz und damit so wenige wie 
zuletzt vor zehn Jahren. Mit dem 
aktuellen Besucherschnitt liegt 
man im österreichischen Ama-
teurefußball weiter ganz vorne. 
An die eigenen Zuschauerzahlen 
aus vergangenen Jahren kommt 
man aber nicht mehr heran. 

Stehplatz wird billiger
„Wir werden alles daran setzen, 
den Zuschauerschwund zu stop-
pen. Die Fans sind das wichtigste 
Kapital des Vereins“, sagt Präsi-
dent Reinhard Schlager. Der Weg 
mit vielen Spielern aus der Regi-

on und das verstärkte Investieren 
in den eigenen Nachwuchs wird 
fortgesetzt, mittelfristig sollte 
sich das auch auf die Zuschauer-
zahlen positiv auswirken.  
Eine Maßnahme, die bereits in 
der neuen Regionalliga-Saison 
wirken soll, ist die Senkung der 
Eintrittspreise. Während eine 
Tageskarte auf der Sitzplatztri-
büne weiterhin zwölf Euro kos-
ten wird, senkt man den Preis für 
den Stehplatz von elf auf neun 
Euro. „Deutlich billiger werden 
vor allem die Dauerkarten. Die 
Saisonkarte am Stehplatz kostet 
für 15 Spiele nur noch 99 Euro. 
Außerdem erhält jeder, der eine 
Dauerkarte kauft, einen Vor-

wärts-Fanschal“, erklärt Präsi-
dent Schlager. Im VIP-Bereich 
werden die Rot-Weißen künftig 
mehr bieten, ein Haubenkoch 
wird dort die Gäste verwöhnen.

Kader mit mehr Qualität
Sportlich will sich Vorwärts in 
der Regionalliga Mitte etablie-
ren. Die Mannschaft für die neue 
Saison ist an einigen Positionen 
verändert worden. „Wir haben 
jetzt mehr Qualität im Kader“, 
ist Trainer und Sportchef Gerald 
Scheiblehner überzeugt. Ein Bild 
vom neuen Team kann man sich 
erstmals beim Freundschaftsspiel 
gegen Hajduk Split (Donnerstag, 
23. Juni, 19 Uhr) machen.

Auf gut gefüllte Tribünen im Vorwärts-Stadion hofft man beim Freundschaftsspiel gegen den kroatischen Topklub Hajduk Split am Donnerstag, 23. Juni (19 Uhr).

Foto: Moser

P17 IMMOBILIEN SERVICE

Entspannen dank Hausverwaltung
STEYR. Seit mittlerweile über drei 
Jahren bietet die „P17“ individu-
elle Betreuung und Verwaltung 
von Immobilien an. Historisch 
bedingt, liegt die Kernkompetenz 
im Bereich Handelsimmobilien, 
es werden aber selbstverständlich 
auch sämtliche Formen von Wohn-
immobilien von der P17 bestens 
betreut. „Die reine buchhalteri-
sche Verwaltung von Immobilien 
ist schon lange nicht mehr genug. 
Unsere Klienten erwarten zu 
Recht die persönliche und höchst 

ef� ziente Betreuung ihrer Objek-
te, damit sich Mieter und Eigen-
tümer in ihren vier Wänden wohl 
fühlen und sich auf wesentlichere 
Dinge des Alltags konzentrieren 
können“, sagt Geschäftsführerin 
Sieglinde Auinger. 
Jahrelange Erfahrung im Bereich 
Immobilienentwicklung, Bau  und 
Verwaltung machen die P17 zu 
einer der mittlerweile wohl pro-
fessionellsten Hausverwaltungen 
Oberösterreichs. Das Team der 
P17 besteht ausschließlich aus 

fachkundigen Mitarbeitern, die 
den hohen Qualitätsansprüchen 
der Klienten gerecht werden. „Die 
permanente Schulung unserer 
Mitarbeiter ist Grundvorausset-
zung und selbstverständlich“, so 

Auinger, „die Betretung unserer 
Objekte erfolgt immer persönlich 
und direkt, wobei wir die Wirt-
schaftlichkeit und Kostenkom-
ponente niemals aus den Augen 
verlieren.“ Anzeige
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STEYR. Eine der größten Segway-
Flotten in Österreich ist seit mehr 
als zehn Jahren in Steyr beheima-
tet. Angeboten werden verschie-
dene Touren – etwa durch die his-
torische Altstadt oder ins Grüne 
außerhalb der Stadtgrenzen. 
Weitere Infos beim Tourismusver-
band, Tel. 07252/53229-0 

Segeway-Touren in und um Steyr wer-
den seit über zehn Jahren angeboten.

SEGWAY

Freizeitspaß 
in der Natur

Foto: TVB Steyr

Moderne Hörgeräte – Ihre drahtlose Verbindung
mit der Welt
Hörgeräteträger profitieren von der Vernetzung zwischen Fernseher, Musik-
anlage oder Telefon und ihren Hörsystemen.

In unserem Alltag nutzen wir die unterschied-
lichsten technischen Geräte. Viele davon
haben etwas mit dem Hören zu tun, so das
Telefon, das Radio, Musikanlagen oder der
Fernseher. Da ist es sinnvoll, Hörgeräte nicht
nur als alleinstehende Technik zu sehen, son-
dern sie in diese mediale Umgebung einzubet-
ten. Hochwertige Hörgeräte lassen sich über
Funk mit anderen Geräten verbinden und er-
leichtern so das Hören in vielen Situationen.
Die sogenannte „Bluetooth“-Technik bietet
eine einfache Möglichkeit, solche verschiede-
nen Bereiche drahtlos zukoppeln,,, beispppiels-

auch auf das gegenüberliegende Hörge-
rät übertragen. Dieses Hören auf beiden
Ohren bedeutet sogar einen Vorteil gegen-
über Normalhörenden! In ähnlicher Weise
kann auch der Ton von Fernsehgerät, Radio
oder Musikanlage ohne Umweg in die Hör-
geräte übertragen werden. Denn gerade
Fernsehsendungen mit schlechter Klang-
qualität sind zuweilen schwer zu verstehen.
Neben der Lösung direkt über die Hör-
geräte besteht auch die Möglichkeit, den
Ton drahtlos durch einen Funk- oder Infra-
rot-Kopppfhörer in bester Klang- und Sprach-

weise ein Mobiltelefon mit einer
Freisprechanlage. Für Hörge-
räteträger besteht dadurch die
Möglichkeit einer Vernetzung
zwischen Fernseher, Musik-
anlage oder Telefon und ihren
Hörsystemen. So kann zum
Beispiel ein an kommendes
Telefonat direkt über das Hör-
gerät geführt werden, ohne da-
für das Telefon überhaupt zur
Hand nehmen zu müssen.
Dabei wird das Telefonsignal

qualität zu hören. Lassen Sie
sich von den Hörgeräte Sei-
fert-Mitarbeiterinnen in der
Filiale in Steyr unverbindlich
beraten, welche Lösung am
besten für Sie geeignet wäre.

Hörgeräte Seifert GmbH

Pfarrgasse 7
4400 Steyr

Tel.: 07252 / 53207
ste@hoergeraete-seifert.at

Fotos: GN Resound, SIEMENS A
nz
ei
ge

MUSEUMSBAHN

Entschleunigung im Steyrtal
STEYR. Österreichs älteste 
Schmalspurbahn dampft auch 
diesen Sommer regelmäßig 
durch die romantischen Au-
landschaften entlang der Steyr.

Zahlreiche originale Loks und 
Waggons der Steyrtalbahn wur-
den erhalten und sind auf der 
heute 17 Kilometer langen Stre-
cke zwischen Steyr und Grünburg 
unterwegs. Alle Mitarbeiter – ob 
als Lokführer, Heizer, Zugführer 
oder Schaffner – sind ehrenamt-
lich tätig. Auch die Strecken- und 
Fahrzeugerhaltung wird in vielen 
Freizeitstunden bewältigt.
Jedes Wochenende dampft die 
Steyrtalbahn vom Lokalbahn-
hof in Steyr nach Grünburg. Am 
Zielort angekommen, können 
die Werkstatthalle und eine klei-
ne Ausstellung über die Steyr-
talbahn besichtigt werden, aber 

auch das nahe Steinbach an der 
Steyr (zirka 15 Minuten zu Fuß) 
lädt mit seinem „Messerermuse-
um“ zum Besuch ein. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
gutbürgerliche Gasthöfe. Weitere 
Infos unter www.steyrtalbahn.at 
bzw. Tel. 0676/5368717 

Hin- und Rückfahrt für einen Erwachsenen kosten 16 Euro. Foto: Atkinson

SOMMERFAHRPLAN

Samstag (Juli bis September)
ab Steyr: 10 (Sep.)/14+/18.30 Uhr
ab Grünburg: 8.30 (Sep.)/12/17 Uhr

Sonntag (Juni bis September)
ab Steyr: 10/14/18.30 Uhr
ab Grünburg: 8.30/12/17 Uhr



Danke Steyr
für 30 Jahre Lesen!

Mitspielen und den neuen Renault Megane
gewinnnen – in jeder Tips und auf www.tips.at
In Kooperation mit:


